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Der Digitale Zwilling 
als Planungs- und 
Verwaltungsinstrument für 
den Landkreis Kulmbach

InfoVerm 2025

Vom Modell zur Realität: 



Agenda

Digitaler Energie-Zwilling als Umsetzungsprojekt im Landkreis 
Kulmbach

 Integration von Geodaten

Berechtigungsstufen (Verwaltung – Räte – Bürger) 

Vorteile für die Verwaltung
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Landkreis Kulmbach
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Das Herz Oberfrankens
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Motivation
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Landkreis-GIS
• Seit 2005

• Interkommunale 
Anwendung mit allen 
22 Kommunen

• zahlreiche Hauptmodule

• 400 Arbeitsplätze 

3D Modul
• Seit 2020

• 2D und 3D- Ansicht 
gleichzeitig auf dem 
Bildschirm

• Integration von 
3D Gebäuden und 
Bewuchs

• 3D Bebauungspläne

Mobile 
Anwendungen 
• Karten-App

• Baumkontroll-App

• Straßenkontroll-App

• Vermessungs-App

• Geo-Notizen
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Die Idee des Digitalen Zwillings

Abbildung der Realität

Aktualisierung der vorhandenen Daten 
 Analyse und Strukturierung der vorhandenen Daten 

 Neuberechnung Solar- und Gründachkataster

 Schnittstellen zu externen Fachstellen

Durchführung von Analysen

Prozesse verbessern

Offene Kommunikation 
 Transparenz fördern

 Bürgerbeteiligung
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Die Idee des Digitalen Zwillings

 alles aus einem Datentopf – mit den jeweiligen Nutzungsrechten

 moderne Datenpflege ohne Medienbruch – zentral im Landratsamt 
und / oder von mehreren Kommunen / Stellen

 Einheitliche Datennutzung – Interkommunale Lösung für 22 
Kommunen; alle verwenden RIWA und demnach auch einheitliche 
(Geodaten-)Formate

 Einheitliche (amtliche) Datenbereitstellung – für Verwaltung im 
Landratsamt und in den Kommunen sowie für Dritte (z.B. Bürger)
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Unsere Zielgruppen
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Landratsamt Kulmbach 72.000 Bürger
22 Städte, Märkte und 

Gemeinden

Energieberatung Unternehmen im Landkreis
Haus- und 

Grundstückseigentümer
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TwinBy
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https://twinby.bayern/de/startseite
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Umsetzung des Energie-Zwilling im Landkreis
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Solarpotenzial Gründachpotenzial
Oberflächennahe Geothermie 

– unsanierte Gebäude -

Oberflächennahe Geothermie 
– vollständig sanierte 

Gebäude -
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Weitere Anwendungsbereiche
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Energie

Solarkataster

Geothermisches
Potenzial

Gründachkataster

Bau

Digitaler 
Bauantrag

Bebauungspläne

3D Schattenwurf

BIM-Campus 
Kulmbach

Mobilität

Integriertes 
Radverkehrs-

konzept

Tourismus

ÖPNV

Glasfaser

Interkommunale
Glasfaser-

vernetzung

Breitbandausbau

Erstellung von 
Notfallplänen

Sicherheit Beteiligung

Bürgerbeteiligung

3D Zwilling für
Politiker, 

Wirtschaft
und Bürger

Katastrophenschutz

Integration der
Örtlichen 

Einsatzplanung 

Führungsgruppe
Katastrophenschutz

(FÜGK)
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Integration von Geodaten
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dz.landkreis-kulmbach.de

Geobasis-
daten

Geofach-
daten

Intern
erhobene
Fachdaten

Echtzeit-
informationen
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Ein Digitaler Zwilling für Alle 
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Digitaler Zwilling 
- Verwaltung -

Digitaler Zwilling 
- Räte -

Digitaler Zwilling 
- Bürger -
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Verwaltungsinstrument - Bau

 Präzise Gebäudedaten

 Verbesserte Entscheidungsfindung 

 Vermeidung mit Konflikten mit bestehender Infrastruktur

 Optimierungspotenziale frühzeitig erkennen 

 Abschätzung von Distanzen, Winkeln und Flächen 

 3D Vermessung direkt vom Büro aus möglich 

 Reale Höhenunterschiede im Geländeschnitt erkennen 

 Abschätzung der Sichtbarkeit von Gebäuden  Sichtbarkeit eines 
geplanten Gebäudes

 Ansicht der 3D-Welt in Sichthöhe 

 Vergleich von Ist-Zustand und Planungszenario

 Digitaler Bauantrag  Integration geplanter Gebäude in bestehende 3D 
Kulisse
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Digitaler Zwilling – Räte 

WebGIS mit 3D-Funktionalitäten

Geschützter Zugriff auf den Datenstand der Verwaltung

 Für Kreisräte, Stadträte bzw. Gemeinderäte

 Zuweisung der Berechtigungsstufen von der Verwaltung

Vergabe von Schreibrechten möglich 

Aber auch Zugriff für Externe Behörden / Dritte
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DZ – Räte – Abgabe Fachdaten
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 Jagdkataster 
 Jagdreviergrenzen und 

Hegegemeinschaften

 Anpassung 
Jagdreviergrenzen

 Pflege der Jagdpächter

 Gebündelte 
Datenübergabe an Dritte 
 z.B. für Polizei
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DZ – Räte - Notfallmanagement 

 Zentrale Bereitstellung der relevanten Daten 

Nutzung Mobil möglich, z.B. in Einsatzfahrzeugen

Evakuierungsrouten + Sammelstellen

 Zuwege für Rettungskräfte 

Auswirkungen von Überschwemmungsgebieten 

Wassergefährdende Stoffe
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Digitaler Zwilling – Bürger 

Offener browserbasierter Zugang

Geräteunabhängige Nutzung 

Veröffentlichung Fachdaten, die von der Verwaltung 
freigegeben wurden (z.B. Kindertageseinrichtungen)

Visualisierung von Bauprojekten für den Bürger 

Bürgerbeteiligung für Neubauprojekte 

Unterstützung der Bürger auf dem Weg zur eigenen 
Solaranlage, Gründach oder Wärmepumpe 
(Kampagne: „Macht die Dächer voll“)
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Stand Erneuerbare Energien
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Stand Erneuerbaren Energien im Landkreis 

Kulmbach (31.12.2023) 

 11 von 22 Kommunen produzieren weit über den 

Eigenbedarf

 6049 Photovoltaikanlagen (davon 50 Freiflächen)

 33 Windkraftanlagen

 45 Wasserkraftanlagen

 20 Biomasseanlagen

Informationen zu den Datenquellen und Berechnungen finden 

Sie unter: https://www.karten.energieatlas.bayern.de
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Fazit 

 Der Digitale Zwilling wird positiv aufgenommen

 Integration des Digitalen Zwillings in den Arbeitsalltag, wodurch 
Prozesse effizienter gestaltet werden

 Förderung einer internen, offenen Kommunikation durch 
transparentere Arbeitsprozesse

 Zentrale Datenpflege alle an einem Ort

 DZ als Leitprojekt für den European Energy Award 2024
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European Energy Award

Digitaler Energie-Zwilling als Leitprojekt für den
European Energy Award 2024
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Julia Maisel
Landkreis Kulmbach
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